
Verein zur Förderung der Pferdezucht und 
des Pferdesports im Freistaat Sachsen e.V.

Protokoll der Mitgliederversammlung am 17.05.2022

Ort: Waldhotel Am Reiterhof Seelitz, Kolkauer Str. 25
Zeit: 18:30 bis 20:30 Uhr
Teilnehmer: gemäß Teilnehmerliste (s. Anlage)
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Vorstandes
5. Finanzabschluss 2021 
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion zu den Berichten und Beschlussfassung
8. Entlastung des Vorstandes
9. Beschluss zur Neufassung der Satzung
10.Finanzplan 2022
11. Diskussion und Bestätigung des Finanzplanes 2022
12.Danksagung und Ehrungen
13.Wahl der Wahlkommission
14.Neuwahlen des Vorstandes
15.Neuwahlen der Kassenprüfer
16.Übergabe der Versammlungsleitung an den/die neue(n) Vorsitzende(n)
17.Vorhaben des Fördervereins und Diskussion
18.Schlusswort 

TOP 1
Die Vorsitzende des Vereins, Alexandra Gerlach, begrüßte die anwesenden Mitglieder zu
einer bedeutenden Mitgliederversammlung. Es stehen Neuwahlen an und ein fast neuer 
Vorstand wird die Tätigkeit übernehmen. 
TOP 2
Sie schlug vor, die Versammlungsleitung in die Hände des Vorstandsmitgliedes Dr. 
Matthias Görbert legen zu dürfen. Dazu erfolgte die Abstimmung. Die anwesenden 
Mitglieder stimmten, ohne Gegenstimme oder Enthaltung diesem Vorschlag zu. Damit 
wurde die Versammlungsleitung an Dr. Görbert übergeben. 
TOP 3
Dr. Görbert stellte die Beschlussfähigkeit fest. Er verwies darauf, dass alle Mitglieder 
fristgemäß schriftlich mit Tagesordnung und Satzungsentwurf eingeladen wurden. Bis 
dato gab es keine weiteren Vorschläge, Anfragen oder Änderungswünsche. 
Zur heutigen MGV sind 18 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.
Dann stellt er die Tagesordnung zur Abstimmung. 18 Mitglieder stimmten der 
Tagesordnung zu. Es gab keine Gegenstimme und keine Enthaltung. 
Damit konnte nach der vorliegenden Tagesordnung verfahren werden.
TOP 4
Den Bericht des Vorstandes hielt die 1. Vorsitzende Alexandra Gerlach. Sie verwies 
eingehend auf die erfolgreiche Arbeit der zurückliegenden Jahre, da der Verein in diesem
Jahr sein 30-jähriges Bestehen begeht. Viele Mitglieder haben daran ihren Anteil, vor 
allem auch die Landestrainer Volker Tonn und Manfred Kröber sowie der LV Pferdesport 
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Sachsen e.V., aber auch die Partner, der Pferdezuchtverband Sachsen, das Sächsische 
Landgestüt und der Verlag Sachsens Pferde. Auch die Zusammenarbeit mit der 
Landesanstalt für Landwirtschaft beim Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
des Freistaates Sachsen gestaltete sich erfolgreich, wenn es besonders um den Partner 
Pferd ging. Nur die enge Zusammenarbeit mit Allen brachte auch den SFP voran und 
machte ihn bekannter. Aber gerade diese Aufgabe muss mehr in den Mittelpunkt gerückt 
werden, wenn Spender und Sponsoren für den Vereinszweck gefunden werden sollen.
Sie führte weiter aus, dass auch im letzten Jahr auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückgeschaut werden konnte, obwohl es im Rahmen der Pandemie mit seinen 
einschränkenden Maßnahmen nicht einfach war. Ebenso 2020.
Dass dennoch eine positive Bilanz gezogen werden kann, verdankt der Verein vor allem 
den beiden Verbänden, Zucht und Sport, die die sportlichen Aufgaben übernahmen, 
damit die Vorhaben des Fördervereins auch umgesetzt werden konnten. Dank geht an 
den Landestrainer Manfred Kröber, den sie bat, anschließend einige Erfolge darzustellen.
Bekanntlich konnte der SFP mit seinen Mitgliedern in den letzten beiden Jahren nicht in 
Präsenz zusammenkommen und so musste viel über Post oder auch Online abgewickelt 
werden. So ging es auch dem Vorstand, was die Abstimmungen und Festlegungen nicht 
einfacher machte. In den zurückliegenden Jahren hat der Vorstand satzungsgemäß 
jährlich die Mitgliederversammlung einberufen, teils postalisch oder über E-Mail, und 
mindestens drei Mal im Jahr getagt, um wichtige Fragen zu beraten und umzusetzen. 
Auch hier war das des Öfteren nur über E-Mail oder Telefon möglich. 
Die wichtigste Aufgabe des Vereins ist und war die Förderung, die in all den Jahren, so 
auch im letzten Jahr, im Mittelpunkt stand. Jährlich konnten erfolgversprechende Kader 
des Pferdesports an den jeweils 4 Lehrgängen im Winterhalbjahr (Dressur, Springen, 
Vielseitigkeit und Fahren), die finanziell mit 6T€ jährlich vom SFP gefördert wurden, 
teilnehmen. Im letzten Jahr musste allerdings der Lehrgang Springen abgesagt und der 
Fahrlehrgang auf den Sommer verlegt werden. 
An den Ergebnissen in der Saison zeigte sich, dass dies eine gute Grundlage in 
Vorbereitung auf die bevorstehenden Höhepunkte war. Über die Ergebnisse wurde und 
wird in der Fachzeitschrift hervorragend und ausführlich berichtet. 
Eine beachtliche Zahl der erfolgreichen Pferdesportler erhielt eine persönliche finanzielle 
Unterstützung. Diese Form der individuellen Unterstützung kann jährlich jedoch nur 
begrenzt und nach entsprechenden Kriterien vom Verein getätigt werden. Auch darüber 
wurde im jährlichen Bericht und in der Fachzeitschrift Rechenschaft abgelegt. Darüber 
hinaus wurden einige ausgewählte Turnierveranstaltungen, u.a. die Sächsischen 
Meisterschaften der Jugend Springen/Dressur oder PLS mit Sichtungen für bundesweite 
Veranstaltungen finanziell oder mit Ehrenpreisen unterstützt. 
Wie in den Jahren zuvor auch, konnten die Jungzüchter und bestimmte Veranstaltungen 
der Zucht, wie u.a. das BCH Schweres Warmblut oder Jungpferdeturniere eine 
Förderung erhalten.  
Auch die Wanderpokale sowohl für den drei- als auch vierjährigen Champion der 
Reitpferde und der Pokal für das Schwere Warmblut wurden jährlich den Züchtern auf 
den dafür von den Verbänden ausgeschriebenen Veranstaltungen übergeben. Vor der 
Pandemie fanden zwei Lehrlingschampionate statt, die ebenfalls eine finanzielle 
Unterstützung erhielten. 
Die Vorsitzende fasste zusammen, dass der Verein mit den bescheidenen vorhandenen 
Mitteln insgesamt seiner Aufgabe zur Förderung von Zucht und Sport in den 
zurückliegenden Jahren, wenn auch mit einigen Hürden, gerecht wurde. 
Eine nicht unwesentliche Rolle spielte und spielen auch die Fragen, wie kann der Verein 
seine Ziele weiter verwirklichen, breiter wirksam werden, was kann noch besser 
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umgesetzt und was muss dafür getan werden. 
Die Teilnahme an den jährlichen Messen in Leipzig „Partner Pferd“ und zum „Großen 
Preis von Sachsen“ in Chemnitz sowie Werbungen bei Veranstaltungen, in 
Programmheften und im Handbuch sowie die Informationen auf der Internetseite halfen, 
den Verein bekannter und populärer zu machen. 
Die Mitgliedszahlen sind in den letzten 4 Jahren von 122 auf derzeit 132 gestiegen. Das 
sollte jedoch nicht das Ende der Werbung bedeuten. Im Gegenteil, auch hier ist noch viel 
Aktivität eines jeden Mitglieds gefordert, weitere Mitstreiter für den Verein zu gewinnen. 
Am Ende der Ausführungen wurde von der Vorsitzenden der Dank an Alle, die die 
Vereins- und Förderarbeit in den zurückliegenden Jahren durch ihren persönlichen oder 
finanziellen Einsatz unterstützt haben, ausgesprochen. Es hat sich gelohnt und es hat 
Spaß gemacht. Einige Mitglieder des Vorstandes, die über Jahr treu zur Seite standen, 
werden nicht mehr zur Verfügung stehen. Mit der heutigen Wahl des neuen Vorstandes 
kommt es zu einem Generationswechsel, der die neuen Herausforderungen und 
Aufgaben sicher ebenso gut meistern wird. 
Im Anschluss machte der Landestrainer des LV Pferdesport, Manfred Kröber, auf die 
neuen Herausforderungen in der Arbeit mit den Kadern aufmerksam. Auch hier erfolgt ein
Generationswechsel und es wird nicht leicht, diese zu Spitzenleistungen zu führen. Gut 
unterwegs waren die Ponyreiter im letzten Jahr, auch in der Vielseitigkeit zeigt sich eine 
positive Entwicklung. Aber die Dressur und das Springen stellen auch den 
Pferdesportverband vor große Herausforderungen. Gemeinsam muss das Ziel verfolgt 
werden, noch mehr Fördermittel zur Verfügung zu stellen, da die finanziellen 
Belastungen an eine Teilnahme an den Lehrgängen, den DM und EM gestiegen sind und
die Eltern der Jugendlichen nicht mehr alles stemmen können. Manfred Kröber verwies 
dabei auch auf die drastisch gestiegenen Fahrtkosten.
TOP 5
Kurt Miehe, der Schatzmeister des Vereins gab den Bericht zum Haushalt 2021. Parallel 
dazu wurden die Ein- und Ausgabenübersicht zahlenmäßig über Beamer dargestellt. 
Er erläuterte die Einnahmen und Ausgabenpositionen. Dank Unterstützung von 
Sponsoren und Spenden und einer strikten Haushaltsdisziplin konnte am Ende ein 
Überschuss von 947,83€ abgerechnet werden, die in die Rücklagen flossen. Die vorher 
eingeplante Entnahme der Rücklagen zum Haushaltsausgleich wurde somit nicht 
notwendig. Insgesamt steht der Verein finanziell auf einer festen Grundlage und die 
Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben ist nachhaltig gesichert.
TOP 6
Den Bericht der beiden Kassenprüfer hielt Friedrich Günther. Er gab bekannt, dass in 
den Räumen der GST des LV Pferdesport in Moritzburg geprüft wurde und Erika Ihlau für
Fragen zur Verfügung stand. Die Unterlagen wurden dann an Dietmar Leiter postalisch 
übergeben und telefonisch Absprachen getroffen.
Es konnte festgestellt werden, dass alle Buchungsunterlagen übersichtlich geordnet und 
nachvollziehbar waren. Er listete einige Positionen der Ein- und Ausgaben auf und stellte 
Übereinstimmung fest zu den Belegen. Im Ergebnis wurde ein ausgeglichener Haushalt 
realisiert und satzungsgemäß gehandelt. Damit stellte er den Antrag zur Entlastung.
TOP 7
Der Versammlungsleiter bat um Wortmeldungen zu den abgegeben Berichten. 
Es gab keine Ergänzungen, Anfragen oder Bemerkungen. Damit stellte er die Berichte 
zur Abstimmung.
Abstimmung zum Bericht des Vorstandes: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine
Stimmenthaltung. 
Abstimmung Finanzbericht 2021: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
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Stimmenthaltung 

TOP 8
Mit der Zustimmung zu den Berichten wurde die Anfrage an die Mitglieder zur Entlastung 
des Vorstandes gestellt. 
Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, 
keine Stimmenthaltung.
TOP 9
Der Versammlungsleiter, Dr. Görbert, informierte die Mitglieder über die SFP-
Vorstandssitzung vor der MGV, auf der zum Paragrafen 2 der Satzung bei einigen 
Formulierungen keine Einigkeit erzielt wurde. Dieser Paragraf sollte auf Anraten des 
Finanzamtes noch einmal überarbeitet werden und kam somit zu spät. Die Einladung 
und der Entwurf der Satzung waren schon versandt. Daher schlägt der Vorstand vor, den
Entwurf nicht zur Abstimmung zu bringen und dem neuen Vorstand die Chance zur 
Beratung und Überarbeitung zu geben.
Andres Lorenz und Alexandra Gerlach erläuterten die Punkte und die Gründe des 
Bedenkens. 
Der Versammlungsleiter stellte den Vorschlag zur Abstimmung: Im Ergebnis waren 
18 Stimmen dafür, es gab keine Gegenstimme und keine Stimmenthaltung.
TOP 10
Der Schatzmeister Kurt Miehe stellt den Haushaltsplan 2022 vor. Parallel dazu wurde der
Plan über Beamer dargestellt. Im Haushalt wurden die bekannten Förderungen 
aufgelistet und die notwendigen Ausgaben für die Umsetzung der Beschlüsse und 
Vorhaben. Demgegenüber sind Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen und dem 
Kooperationsvertrag mit der R&V Versicherung ausgewiesen. Um den Haushalt zu 
decken, müssen Rücklagen entnommen werden. Herr Miehe verwies darauf, dass es 
erforderlich sein wird, weitere Sponsoren oder Spender zu finden, um in der Zukunft 
überlebensfähig zu bleiben. Auch kleinere Beiträge helfen, den Haushalt auszugleichen.
TOP 11
In der Diskussion wurde die Frage aufgeworfen, wie die Lücken besser geschlossen 
werden können. Susann Krönert bat deshalb, die Hauptamtler noch mehr bei der 
Ideenfindung einzubinden. Intensiver genutzt werden müssen die modernen Medien und 
Kommunikationswege, wie z. B. Facebook oder Instagramm, um die Arbeit des Vereins 
besser darzustellen und deutlich zu machen, wofür der Verein steht, und um auch die 
jüngere Generation besser zu erreichen und transparenter zu werden. Alexandra 
Gerlach unterstütze den Gedanken, noch zielgerichteter nach Sponsoren zu suchen und 
sich besser zu präsentieren. Dabei müssen sich alle Beteiligten zusammenschließen. 
Wolf Lahr sprach auch den Gedanken der Mitgliederwerbung an, die ausgebaut werden 
sollte. Dr. Görbert plädierte für direkte Gespräche mit potenziellen Sponsoren oder 
Spendern, um zum Erfolg zu kommen.
Nach den gegebenen Hinweisen und Vorschlägen aus der Diskussion stellte der 
Versammlungsleiter den Finanzplan zur Abstimmung. 
Abstimmung zum Haushaltsplan 2022: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
Stimmenthaltung. Damit wurde der Plan angenommen.
TOP 13
Danksagung und Ehrung der ausscheidenden Vorstandsmitglieder und Kassenprüfer 
durch die Vorsitzende des Vereins. Sie dankte mit einem Präsent und Blumen 
denjenigen, die sich nicht mehr zur Wahl stellen, für ihre jahrelange erfolgreiche und sehr
engagierte ehrenamtliche Tätigkeit. 
TOP 14
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Der Versammlungsleiter schlug auf Vorschlag des Vorstandes Erika Ihlau als Wahlleiter 
und Susann Krönert als Assistentin vor. 
Abstimmung dazu: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung. 
Danach übergab er das Wort an Erika Ihlau zur Wahlhandlung.
Erika Ihlau gab vor Beginn der Wahl bekannt, was in der Satzung zu den 
entsprechenden §§ 6,7,10 festgelegt ist. Demnach werden die Funktionen einzeln an 
einem Termin und offen gewählt. Verlangt eine 2/3 Mehrheit eine geheime Abstimmung, 
ist geheim abzustimmen. Jedes Mitglied hat eine Stimme. 
Es konnte festgestellt werden, dass die MGV ordnungsgemäß einberufen und keine 
Vorschläge bis dato eingebracht wurden. Die MGV ist beschlussfähig.
Ablauf der Wahlhandlung. 
Es wurde vorgeschlagen, die Möglichkeit der Satzung zu nutzen, neben den festgelegten
5 Mitgliedern zwei weitere Mitglieder in den Vorstand zu wählen. 
Abstimmung dazu: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Stimmenthaltung
Danach wurde die Kandidatenliste nach Vorschlag des Vorstandes aufgestellt und die 
Kandidaten stellten sich vor. 
Kandidatenliste: 1. Vorsitzende - Alexandra Gerlach; 2. Vorsitzender - Matthias Barth, 
Schatzmeisterin - Annette Rothe, weitere Mitglieder Dr. Annette Rommel, Bärbel 
Parulewski, Dr. Kati Schöpke, Tommy Grabner. 
Es wurde die Anfrage an die Versammlung gerichtet, ob es weitere Vorschläge gibt. Dem
war nicht so, damit wurde die Kandidatenliste mit 7 Kandidaten geschlossen. 
Des Weiteren wurde die Anfrage an die Mitglieder gestellt, ob Einverständnis zur offenen 
Wahl besteht. Es wurde keine geheime Wahl gewünscht. 
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung
Damit wurde offen und einzeln die Wahl wie folgt vollzogen:
Wahl der 1. Vorsitzenden 
Alexandra Gerlach, wohnhaft Heiliger Grund 2, 01662 Meißen, geb. 18.12.1963
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung. 
Alexandra Gerlach nahm die Wahl an.
Wahl des 2. Vorsitzenden
Matthias Barth, wohnhaft Schleiermacher Str. 44a, 02906 Niesky, geb. 02.02.1965
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung. 
Matthias Barth nahm die Wahl an.
Wahl des Schatzmeisters
Annette Rothe, wohnhaft Alemannenstr. 31, 01309 Dresden, Geb. 07.07.1965
Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Stimmenthaltung. 
Annette Rothe nahm die Wahl an.
Wahl der weiteren Mitglieder: 
Dr. Annette Rommel. Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
Stimmenthaltung. Frau Dr. Rommel nahm die Wahl an.
Bärbel Parulewski. Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
Stimmenthaltung. Frau Parulewski nahm die Wahl an.
Dr. Kati Schöpke.  Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
Stimmenthaltung. Frau Dr. Schöpke nahm die Wahl an.
Tommy Grabner. Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
Stimmenthaltung. Herr Grabner nahm die Wahl an.
Es wurde der Glückwunsch an alle Gewählten ausgesprochen.
TOP 15
Zur Wahl der Kassenprüfer stellten sich Ullrich Reck und Dr. Wolfgang Voß. Beide 
Kandidaten stellten sich vor und erklärten ihre Bereitschaft. 
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Abstimmung: Wahl Ullrich Reck als Kassenprüfer: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme,
keine Stimmenthaltung.
Wahl Dr. Wolfgang Voß. Abstimmung: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
Stimmenthaltung.
Beglückwünschung der Gewählten und Feststellung durch die Wahlkommission, dass die
Wahl ordnungsgemäß abgelaufen ist.
TOP 16
Der Versammlungsleiter übergab das Wort an die neue Vorsitzende. Alexandra Gerlach 
bedanke sich für das Vertrauen und die Bereitschaft der weiteren Mitglieder im Vorstand 
mitzuwirken. Sie versprach, den Verein so gewissenhaft wie bisher zu führen und freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit mit den Gewählten.
TOP 17
Es ist vorgesehen, die in der Satzung formulierten Aufgaben fortzuführen. Zudem stehen 
bis zum Jahresende noch einige Höhepunkte für den Verein an. Besonders zu nennen, 
eine Präsentation des SFP zum 30-jährigen Bestehen anlässlich des Chemnitzer 
Turniers. Hier soll in kurzer, aber prägnanter Weise das Wirken des Vereins dar- und 
vorgestellt werden. Es sollen Reiter mit ihren Pferden, die gefördert wurden, auftreten 
und der ehemalige Landestrainer Volker Tonn geehrt werden. Zeitnah, noch vor den 
Sommerferien, wird sich der neue Vorstand zusammenfinden, um die Ausrichtung des 
SFP in der Zukunft zu beraten und Ideen auszutauschen. Das wurde wohlwollend 
aufgenommen. Es gab keine weitere Diskussion. 
TOP 18
Der Dank ging noch einmal an alle Partner, ohne die der SFP seine Ziele und seinen 
Zweck nicht verwirklichen kann. Damit beendete die Vorsitzende die 
Mitgliederversammlung.

Seelitz, 17.5.2022

Erika Ihlau Dr. Matthias Görbert Alexandra Gerlach
Protokollantin Versammlungsleiter 1. Vorsitzende
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